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die politiſche Debatte im Reichstag
M weene des Friedenevertrags mit Amerika Hergt gegen die Kegierung Die Nvwehr gegen rechts

Heous erledig zunächſt kleine Anfragen n38 eichert fragt ob die angebide dem Frie
densvep rag von ailles runde gelegte Adreſſe von

150 000 Angehörigen Saargebietes die die Schaffung
eines eigenen e ähe habe griärſcht ſei unddie erung hieraus einen Grund zur Reviſion ab
eiten wo
Seitens der Regierung wird erklärt daß von einer

ſolchen h e nichts bekannt ſei Jme werde eine Denkſchrift über die ehe en

ves ktobers ergebietes im Laufe des O inen Diein Rede Kehende Adreſſe

e x eſprochen worden Die Red
Auf eine Anfrage des Abg Mumm Dn teilt ein Re

gierungsvertreter mit daß noch 366 Gefangene in

frage v hAuf die Anfrage eines oberſchleſiſchen Abgeordneten er
klärt der Miniſter des Jnnern daß die Reichsregierung
unter allen Umſtänden das Geſetz über die Autonomie
Ovberſchleſiens zur Durchführung bringen werde

Es folgt die
Beratung des Hriedensvertrages mit Amer ka
e Jg Stöcker Komm Auch dieſer Vertrag ſei nur ein

Diktat der Börſe von New York und ihrer Handlanger in
Paſhington R Vertrag paſſe zu den vierzehn
Punk en wie die Fauſt aufs Auge Wir lehnen ihn zu
ſömmen mit der amerikaniſchen r a b
c r s wird in erſter zweiter und vritter Leſung

genehmigt eDr Präſident ſpricht ſeine Befriedigung darüber aus
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r e W d oRegudlik und ver Aufhebung

identen vom 29 Auguſt werden mitein
de ä h e M

nung des Reige

mee eſt Gel r die ſchweren Geſehen der keßten Tage und den Wandel zwiſchen den Ver

ordnungen des Reichepräſidenten vom 29 Auguſt und vom

Fecta a z T e en e ba h ader vor n es der erumit dem inneren Frieden den ſie immer r Sernze
führe ernſt W wäre hätte ſie wohl offen zugegebendaß ſie zu weit 8caargen ſei Luchen h Wert
bar hie e an betteten Der dein der blegteenne nvch at zr Ligen Geiſt der Regierungher der gleiche geblieben Deshalb müſſen auch i er

Kampf verharren Jn der bayeriſchenF z age kommt Redner zu dem Schluß daß nicht einmal ge
x worden ſei ob die Ausnahmebeſtimmungen einzelner

teile nicht chrich eine Notwendigkeit geweſen
ſeien Die Verordnung des Re räſidenten war damals
einfach ein Aufruf zur uberagt ung der geſetzlichen Be
ſtimmungen Jest iſt ſie natürlich geändert worden

daß ſeine Partei auf demBoden der Vorſaſſung ſtände und den er erſuche

eaeeanteeeertZ wase eSe e a e

in der hen Preſſe öfter

Amerika nie wieder ge

ich dagegen auch Proteſt geltend gemacht Der bayeriſchen
Regierung war lein Zweiſel gelaſſen daß bei einer neuen Ab
ſtimmung im Reichstag das Ausnahmegeſetz Bayerns fallen
würde Angejſichts dieſer Sach age ſind wir zu einem Kom
promiß gekommen Man nennt dies einen Rüchzug Beſſer
ein ſolcher als eine verlorene Schlacht Jedenfalls bin ich
Herrn von Lerchenfeld für ſein bereitwilliges Entgeg nommen
herzlich dankbar Herr Hergt ruft zur nationalen Sammlung
auf Haben die Auslaſſungen auf dem deutſchnationalen Par
teitag dem entjprochen Harte er nicht er ſelber ſeine ganze
Rede auf die vertrauliche Auslaſſung aufgebaut die dex Reſch
kanzler dort getan Pfuirufe Gr Unruhe Die Ge
denktage die die Deutſchnationalen für ihre Partei ausgenutzt
haben haben den Jntereſſen unſerer Nation nicht immer ge
nützt Redner zitierte Auslaſſungen der München Augsburger

Abendzeitung wonach Präſident Ebert nicht vom Volt
ſondern von einem Haufen bolſchewi ſtiſchen Ge
ſindels gewählt ſei Gr Unruhe Herr Hergt hat
ſelbſt erklärt für uns Deutſchnationale gibt es keine Erfüllung
des Ultimatums Nicht einmal einen Verſuch dazu Da ſcheides
ſich die Geiſſer Aus unſerm redlichen Verſuch zur
Erfüllung uns ein Verbrechen zu machen über
ſteigt alle Grenzen Wir wolſen gern die alten Ruhmes
taten felern aber wir müſſen alles vermeiden was auch die
ietzigen Verhältniſſe berühren kann Wenn ich das Material
an Beſchimpfungen gegen die Regierung vorlegen wollte müßte
ich mindeſtens acht Stunden reden Auch die badiſchen
Ent hällungen haben unſere Befürchtungen noch über
troffen griffen ſie Hoch bis nach Oberſchleſien hiüber Wir
danken allen die mit den Waffen in der Hand dort um die
deutſche Scholle gekämpft haben Die badiſchen Enthüllungen
beweiſen do es ſich um den Verſuch zuleinem neuen
Kapp Putſch gehandelt hat Gelächter rechts Lärm
links Die Republik muß gegen die reaktio
nären Umtriebe geſchützt werden Wir wollen gern

v u tungen der Beamtenſchaſt anexlennen aber ſie dürfen
Ah d an Soz Ab wehrmaßnahmen gegen

nv Mordheter mußte die Regierung treffen ſonſt
wäre ſie längſt for gefegt und der Bürgerkrieg unvermeid
lich geworden Der Räterepublik in Bayern ſelgte das Re

me Kahr das in Deutſchland den Hort für die Herren
ergt und Genoſſen errichtete und dort das Ausnahmegeſetz

erließ das die Mörder von Gareis unbehelligt ließ Daran
tragen Sie zur Rechten die Schuld genau wie an dem
Morde an Erzberger Sie haben dieſen Mann gehetzt bis
er erlag Sie haben ihn um Ehre um Einfluß um alles
und ſchließlich ums Leben gebracht Er
alles getan um ſeinem Vaterland zu dienen Redner ſchil
dert die Schmähartikel der Rechten aus Anlaß des Mordes
an Erzberger zu denen man nur Pfui ſagen kann Wir
haben nichts gegen die Regimentsfeſte aber ſie ſollen nicht
zu deutſchnationalen Demonſtrationen benutzt werden
Redner kommt dann auf Bayern zurück nennt das Syſtem
KahrRothPöhner das einem Toller ſogar das Schreiben
verbiete ein Unglück für Bayern Dies Syſtem ſei nur das
verkappte reaktionäre Preußentum das uns und Bayern be
trogen habe Wir haben das Vertrauen zur Regierunt daß ſie alles tun wird die R lik zu ſchüren u
den bisherigen Kurs einzuhalten r uns dabei helfen
will iſt uns willkommen Unſer Programm iſt klar unddeutlich Wir brauchen die Republitaniſerung

tung und der Reichswehr eine Teig unſerer r

e en h eheswerden Beifall 98 7ei Star Komettut o tetttertvefſerig Du geh de Sehr
wierm w en J Weg e r eer von vornhere gegen Erzberger verlangt habe Des ſei aber

m Möge auch recht langeBeiſpiel da Leben bleiben wie tief da e

Haus vertagt dann die Weiterberatung auvormittag 10 Uhr Außerdem Valutain z a
tion Hergt und Genoſſen und kleinere

Kabinettsbildung in PreußenDie

eitung
nabend den 1 Oktober 1921

hat dabei ſicher
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deſten gleichzeitig vor ſich gehen müſſe ein Standpunkt
den bekanntlich die Sozialdemokratie ſich nicht zu eigen macht

Beſonders von demokratiſcher Seite werden der
Neubildung der Regierung Preußens Schwierigkeiten ge
macht die einen ernſthafteren Charakter tragen als
hisher angenommen wurde Es war davon die Rede daß
die demokratiſche Fraktion innerhalb des neuen Kabinetts auf
das Handelsmi niſterium das jetzt in Händen des
Miniſters Fiſchbedc liegt beſchränkt werden ſoll So ſehr
die Demokraten es begrüßen wenn die Verantwortung die
ſie bisher zuſammen mit der Jentrumsfraltion getragen haben
noch von zwei anderen Parteien mit übernommen wird ſo
erſcheint es ihnen doch als ausgeſchloſſen daß ſie innes
halb des Kabinetts nur durch ein völlig unpol itiſches
Miniſterium vertreten ſind Ter Grundſatz die Miniſterien
etwa nach einer Art Verhältniswahlrecht auf Grund der
Stärke der Parteien zu verteilen iſt von demokratiſcher Seite
immer abgelehnt worden Es iſt deshalb wahrſcheinlich daß
die Demolraten falls die anderen Fraktionen dieſe Anſecht
nicht teilen es vorziehen würden in der neuen Regierung nicht
vertreten zu ſein als die volle Verantwortung für die
Regierungsführung mitzutracçgen ohne im Kabinett den ent
ſprechenden Einfluß zu beſitzen

Es iſt anzunehmen daß die Fraktionen bis heute vor
mittag dem Miniſterpräſidenten Stegerwald ihre Haltung in
feſt umriſſenen Linien dargelegt haben werden und daß die
heutigen Verhandlungen einer Einigung näher kommen werden

Die Oberſchleſier für das Kabinett Wirth
Oppeln 30 Sept

Wie ein Berichterſtatter aus Oberſchleſien meldet be
grüßt die oberſchleſiſche Bevölkerung die Befeſtigung desKabinetts ſehr lebhaft Auch die re mit Ausnahme der
wenigen deutſchnationalen Blätter zeigt ſich über das Ver
bleiben Wirths auf dem er erfreut Man be
fürchtet in Oberſchleſten daß ein Kanzlerwechſel die
Entſcheidung für Deutſchland ungünſtig be
einfluſſen könnte da die interalliierten Politiker auch die
welche in Oberſchleſien weilen gerade in die Perſon Wirths
roßes Vertrauen bezüglich der Gewährung der oberſchle
iſchen Autonomie und der S Handhabung der Mino
ritätenſchutzes ſeen Ebenſo hätte ein Kanzlerſturz dem
hi Großpolentum den Vorwand zu einer neueneigen r xeaktionäre nd cfvegen das angeblig en

England gegen das Wiesbadener
J bkommen

Offizieller engliſcher Proteſt
Paris 30 September

Die engliſchen Blätter melden daß der Vertreter W
lands in der Wiederherſtellungskommiſſton en dieP rgrnser zwiſchen Loucheur und Rathenau werd

Paris 30 Sept Eigene Drahtnachricht Jn einen
Artikel unte der Ueberſchrift England proteſtiert gegen das
Wiesbadener Abkommen führt das Journal aus es wäre
nicht notwendig geweſen daß die Reparationskommiſſion ſich
in eine Angelegenheit hineinmiſche die ſich zwſchen Deutſch
land und Frankreich abſpielt Die engliſchen Sachverſtändigen
hätten verſchiedentlich Einwendungen das franzöſiſch
deutſche Abkommen erhoben Sie behaupteten daß der Markt

e ein

in den zerſtörten Gebieten auf dieſe Weiſe far die engliſche
Jnduſtrie verſchloſſen ſei Das Blatt betont demgegenüber
die Ausführung des Abkommens von Wiesbaden würde das
beſte Kriterium für die Zahlungsfähigkeit Deutſchlands werden
Wenn Deutſchland ſich imſtande geſehen hätte während vier
Jahren vielmehr zu len als je von ihm verlangt wurde
wie könne es dann in der Folge behaupten daß es ſeinen
Verpflichtungen nicht nachkommen könne Frankreich hegs
keine Furcht von ſeinen Alliierten in ſeinen legitimen Forde
rungen verlaſſen zu werden aber es ſei dazu getrieben worden
allein über ſeine Intereſſen zu verhandeln England fürchte

daß wir mehr einkaſſieren als wir zu bekommen haben

herve für die Aufhebung der militäriſcher
Sanktionen

Guſtave Hervé tritt in der Vietoire energiſch da
für ein daß nach den wirtſchaftlichen auch die militäri
ſchen Sanktionen fallen gelaſfen werden Frank
reich habe ſagt er nicht nur keinen guten Grund in Dafſel
dorf Duisburg und Ruhrort zu bleiben ſondern ſogar einen
ausgezeichneten Grund die drei Städte zu räumen Wenn
es dort bleibe ſo ſchwäche es die Situation des Kanzlers Wirth
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Ge dentwertung und Warenpreis
Der fürchterliche Sturz der deutſchen Valuta hat auch

ſeine Wirkung auf die Frankfurter Meſſe ausgeübt Troz
einer erheblichen Preisſieigerung war die Na frage ſchon
an den erſten beiden Tagen eine derartig große daß
grge Branchen be ondergs in der B kledungeintuſtrie ihre

eſtände vollſtändig ausverkar f hben und Be ellungen
nur noch mit Lieferfriſten für das nächſte Jahr annehmenDas éeg wäre alſo an 7 ein glänzendes zu nennen
wenn die Beſchaf ung der nötigen Rohſcof e und die Her
ſtellung neuer Waren eben o leicht wäre wie der Abſatz der
zurzeit greifbaren der in kurzer Friſt zu lieſernden Waren
Aber bas wird bei dem jetzigen Tief ſtand der deutſchen
Valnta ſeine Schwierigkeiten haben denn wie kann ver
deutſche Fabrikant amerikaniſche Baumwolle einführen
wenn die deutſche Mark nicht einmal mehr einen Lent
wert iſt Die Preiſe müſſen deshalb eine un
erſchwingliche Höhe erreichen Es wird uns
einfach nicht mehr m gich ſein Waren aus ausländiſchem
Material zu kaufen wenn wir ninht meh ſache Mil ionäre
ſind oder über ein Einkommen von dementſprechender
Höhe verfügen Deshalb iſt auch die immung der Ver
känfer auf der Frankfurter Meſſe durchaus nicht ſo roſig
wie man nach den erzielten Um ähen erwarten ſol te

Bei ſchlechtem Geſchäftsgang hat der Fabrikant oder
auch der Händler immer noch ſeine Ware die ja ihren
Wert an ſich nicht verliert Jſt aber die Konjunktur für
den Verkauf inſo ge des niedrigen Kursſtandes des dent
ſchen Geldes günſtig ſo iſt ſie dafür für den Einkauf um
ſo ſchlechter und es iſt durchaus nicht unbere tigt wenn
der deutſche Fabrikant mit außeroördent
kicher Beſorgnis in die Zukunft b lickt Vom
Export allein kann er nicht leben Der Abſaz im Jnland
iſt für faſt alle Fabrikationszweige ausſchlaggebend Bei
einer Geldentwertung wie wir ſie augenblick ich in Deutſch
land zu verzeichnen haben muß aber für die Rohſto fe die
bei dem jetzigen Tief tand der deutſen Valuta im Ausland elanf werden müſſen ein ſo hoher Preis angelegt

werden daß das deutſche Publikum wohl oder übe in
den Käuferſtreik eintreten muß Die deutſchen Fabrikan en

haben r bei dem jetzigen ſtändigen Rickgang des deut
ſchen Geldwertes nur zogernd eingekaufe und ſind des
halb nicht ſehr r mit Vorräten verſehen Ob bei
der jchigen Lage der Dinge vom Ausland noch größere
Warenpoſten nach Deutſchland auf Kredit gegeben werden
iſt ſehr fraglich denn der ausländiſche Roh offproduzent
oder Händler hat ja gar keine Sicherheit daf ir ob und
wann wieder eine anſteigende Kurve für die deutſche Valuta
beginnt Uebrigens iſt der Hanger nach Waren nicht etwa
nur im Ausland beſonders ſtark Dieſes hat wohl bei dem
Tiefſtand der deutſchen Valuta auch entſprechende Käute
oorgenommen aber durchaus nicht in außferordentlicher
Löhe Der Sturm auf die Ware iſt hauptſächlich auf das
inſtinktive de der deutſchen PapiergeldLe i er zurück
n daß bei dem derzeitigen Wert des deutſchen

eldes jede Ware beſſer als Papiergeld iſt
So iſt die Hauſſe auf dem Warenmactkt
eine FolgederPanikaufdem Geldmarkt Aber
vielleicht liegt deſß in den jetzigen Vorgängen ſchließlich
der Keim zur Beſſerung unſerer Verhältniſſe

Jeder Deutſche von den Großkapitaliſten Schie
bern und allen die viel und leicht Geld verdienen nicht
zu ſprechen lebt auch heute noch über ſeine Verhältniſſe
und über die Verhältniſſe in die wir uns infolge des ver
horenen Kriegs von rechtswegen ſchillen inüßten Erſt
wenn uns durch die Kreditverweigerung des
Auslands die Augen darüber ge f net werden in wel
cher Lage wir eigentlich ſind wird vielleicht anch die
Einſicht kommen daß wir einfacher und beſchei
dener leben b als bisher Das darf aber na
türlich nicht nur für diejenigen gelten die W an und iſtr
ſich nicht genug zu einer anſtändigen Lebensfihrung ha
ben ſondern vor allem für jene die von der Not der
Zeit bisher noch nichts gemerkt haben An das arveitende

avital wollen wir nicht rühren Wir haben es vitter
natwendig Aber an die rieſenh ften Ueberſchüſſe die jent
in die Taſchen einzelner fließen muß der Steuerfiskus
endlich mit unnach ichtlicher R ckſi ts 5 igkeit herantreten
Der deutſche Re h muß den guten Rat
befolgen den ein Verkäufer auf der Meſſe gab Unſerer

würde bald abgeholſen ſein wenn ſich die
eichskaſſe einen entſprechenden Antcil an den Valnta

zewinnen ſicherte

Oberſchleſiens Unteilbarkelt
Die OberſchleſienDenkſchrif en

Die Denkſchriften der wir haſten n 73 s
Denkſchriften e en und ſozialen Verbände und die No e der beuiſchen R erung

an die alliierten terungen vom 35 Septenber 1921 ſind
ienen Die Arbeit zerfällt eigentlich
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Madrid 30 September
Correſpondencig Militar über

hä or
wie das e

erheiſche daß die Deutſchen weiterhin die ſchleſiſchen Natur
ſchätze verwerten Bemerkenswert ſei daß trotz des Terrors
der Korfantyſchen Banden die große Mehrbeit für Deutſch
land geſtimmt hobe Eine Teilung Schleſiens könne nur
verhängnisvolle Folgen zei igen

Geuf 30 Sept Eigene Drahtnachricht
Der Völkerbundsrat hat vor Erledigung der oberſchle

ſiſchen Frage von ſch aus zwei Herren ols Sa hverſtänd ge
benannkt den tſchechoſlowakiſchen Groß induſtriellen Hodez
und den Schweizer Eiſenbahndirektor Herold aus St Gallen
Beide Herren haben den Auftrag die Urteile der deutſchen
und polniſchen Sachverſtändigen über Oberſchleſien ent
gegenzunehmen und das ſich daraus ergebende Geſamtbild
dem Völkerbundsrat zu unterbreiten

Tagung des Krichsſtäötebundes
Dresden 30 September Der Reichsſtädtebund trat er

zu ſeiner diesjährigen Tagung zuſammen Der Geſchä tsführer
des Bundes Dr Haekel Berlin ſprach über die Not der
mittleren und kleinen Städte und ihre Ueberwindung Re ch
und Länder handeln nach dem Satz Jeder iſt ſich ſelbſt der
Nächſte Den Eemenden müſe ebenſo wie den en zelnen
Per onen ein Exiſtenzminimum gewährt werden Ein
zelne Eeme nden erhielten von den Banen nur noch Kredit
gegen Verpfändung von Wertgegen ſtänden
Es drohe ein Zuſammenbruch der Geminden
der einen Zuſammenbruch des Reiches und der Länder natk
ſich ziehen müſſe Den Gemeinden müßte wieder ein Zu
ſchlagsrecht zur Einkommenſteuer oder eine Erhöhung ihres
Anteils an dieſer Steuer gewährt werden Eine Beteil gung
der Gemeinden an der Reichserbſcha tsſteuer und eine Er

höhung des Anteils an der Um atzſteuer ſeien notwend g
Fahrzeug und Feuerver iche ungs teuer müßten den Geme nen
überlaſſen ihnen auch ein Zuſchlagsrecht zu den Recchs

etränkeſteuern gewährt und vor lem die Höch grenzefur die gemeindlichen TLerbrauchsabgaben auf Bier von 0,65

ded 10 Mark pro eltoliter erhöht werden Auch verlange der
Redner die Zula ſung der gemeindlichen Beſeuerung der Ciſen
bahn und volle Vergütung der Koſten für Erfüclung der den
Geme nden vom Reich überwieſenen Ausgalen Abbau der
Erwerbs o enfürſorge und Erſatz durch Er verbsloſenverſiche
rung uſw Jm großen und ganzen ſprah man ſich zu den
meiſten Punkten der Reſerate zuſtimmend aus

Ausrufung eines ſelbſtändigen Staates
Weſtungarn

Ungarn irotzt der Entente
Die ſchwächliche Hoeltung der Entente gegenüber den

ungariſchen Verſchlerpungen in der Bu g mandefreg hat
nunmehr zu einem of,enen Staatsſtreih des ehemaligen
Miniſterpräſidenten Stefan Fri drich und des von ihm
geſeiteten ſogenannten Land Svert i i ungsrates von Weſt
ungarn gar Faſt genau nach dem Muſter das Ge
neral Zeligowski in Wina g geben hat hat dieſer Landes
verteidigun srat nunmehr tie Selbſtändigkeit Weſt
ungarns proklamiert Jn der Proklamation heißt es
u a

Infolge des von der Entente uns aufgezwungenen
Friedens wer die ungariſche Regierung g zwaungen auf
die Ausübung ihrer Hohritskrifte über Wenungarn zu
verzichten Somit hat der Landesvertet igungsrat die
Herrſchaft über Weſlungarn übernommen und wird dasLand als ſelbſtändige Kigerang verwa ten Die alen

Beamten bleiben auf ihren Polen und werden ihre
Arbeit fortſetzen Für Gott König und Vaterland
Tue jeder ſeine Pf icht
Gleichzeiti ſag mit der Erlaſſung dieſer Proklamation werden die inzelheiten der Antwort der un

gariſchen Regierung auf das Ultimatum der
Entente bekannt Die ungariſche Regierung betont darin
ihren Entſchluß das weſtungartiſche Gebiet bis zum

ktober zu räumen weiſt aber gleichſei ig auf die Keu
e eſfene Lage hin die durch die Vermittlung In

und der Tſchechoſtlowakei entſtanden ſei Die Antwort
gibt der Hef nung Ausdruck daß eine friedliche Ver
einbarung zuſtande kommen werde Die ungariſcheegierung will damit of enbar andeuten daß ſie u den

Fall daß die Vermitt ungeverhandlungen bis zum 4 Or
töber nicht beendet ſein ſollten von der Entente eine
Friſtrerlängerung für die Räumung erho f Die Ant
wort iſt nichts anderes als ein neuer Verſchlep
pungéverſuch da der Miniſter Beneſch ausdrücklichſeine un davon abhängig machte daß Ungarn
d n Forderungen des Friedens von Trianon nach
omme Es verlautete auch daß Beneſch vorläufig ſeine

a Tienns bis zum Ablauf des Ultimatums zurückge
legt habe

Es iſt übrigens ſehr fraglich ob die ungariſche Re
a tet noch überhaupt imſtande iſt ihr Verſpre
chen die Räumung Weſtungarns bis zum 4 Oktober
durchzuführen auch zu erfüleln Jn Weſtungarn beſindenſich etwa 46 000 wohlbewaffnete In ſurgen
ten unter der Führung St fan Friedrichs der als
Vorkämpfer der karliſtiſchen Bewegung in einem ſtarken
politiſchen Gegenſatz zur Regierung Horthys ſteht VieSprache die Sriebrich führt er beſindet ſich gänz

75 nunangefoöchten in Budapeſt denn
auch deutlich genug Jn einer Verſammlung der Budapeſter
Landesfrauenligo hielt er eine Rede in der er von der
Uebernahme der Regierung in Weſtungarn durch den

e riei erg arat Witterung macht Durch dirſe
kühne Tat ſagte er werde jedes weitere Feilſchen un
möglich gemacht Wer es m Weſtungarn zu
beireten wird einfach erſchoſſen Ich meineübrigens, fuhr er fort baß ho s die Kallerin

uiter von Ching Truppen n eſtungarn ſchicken
wird Möge aber kornmen wer wolle Möge man

ſchen und verhandeln Wir die Angen zu
und darauf los und jeder möge ſich hüten

unſeren Bereich zu kommen,
Die Rede Friedrichs enthüllt klar die geradezu

groteske Situation in die ſich die Entente durch ihre zö

t e ge er rneinzuſehen woher die Truppen lom

men ſollen um die Jnſurgentenarmee aus Weſtungarn
zu vertreiben Die kleine Entente hat bereits durchblicen
laſſen daß ſie ſich es gründlich überlegen wird ihre
Haut zur Aufrechterhaltung d Preſtige der großen
Entente zu Markte zu tragen nd keinesfalls wird ſie
dies umſonſt tun Jkalien wünſcht überhaupt nicht dieſe
Jntervention der keinen Entent w i daraus der Italien
ſehr unangenehme Korridor zw ſchen der Tſchechoſlowakei
und Südſlawien hervorgehen könnte Und daß es ſelbſt
eine Armee aufbieten wird um Weſtungarn zu befreien
iſt um ſo weniger anzunehmen als dies auch von Frank
reich kaum gewünſcht werden würde Deutſchöſterreich iſt
derartig rad kal entw f,net während man Ungarn eine
Unzahl von Wafſen g laſſen hat daß an einen Wide r
ſtand Oeſterreichs nicht zu denken iſt Auch
das Mittel einer Wirtſchafts und Verkehreblockade gegen
Ungarn dürfte kaum zu dem erhoſften Reſultat führen
da die Jnſurgenten in dem reichen Lande das ſich ſehr
gut ſelbſt ernähren kann dadurch in keiner Weiſe wankend
gemacht werden dürſten So ſcheint das diplomatiſche
Doppelſpiel Ungarns tatſäch ich zu einem Erfolg führen
zu wollen

Ein Dementi
Budapeſt 30 Sept

Auf die durch die Wiener Preſſe verbreitete Nachricht
daß in Weſtungarn unter Leitung von Stefan rig
ein ſelbſtändiger Stgat ausgerufen worden ſei ſtellt das
Ungariſche Telegr Korr Buregu feſt z Abgeordneter
Friedrichs ſi in Budapeſt befindet in Weſtungarn ſelbſt
aber von einer ſolchen Proklamation nichts bekannt ſei

Italien zur Vermittelung bereit
Rom 29 Septembes

Die veröffentlicht folgende Erklärung
Die ungariſche Regierung hat dem italieniſchen

Miniſter des Aeußern Marcheſe della Torretta den
Vorſchlag unterbreitet zwiſchen Ungarn und Oeſterreich die
Vermittlung zu übernehmen zur Herbeiführung einer
freundſchaftlichen Löſung der Frage des Bur
genlandes Jndem Marcheſe della Torre ta betonte
daß die eventueune Vermittlung das Vorgehen der
Alliierten zur Wahrung der Friedensverträge und die
Beratungen der Botſchafterkonferenz in keiner Weiſe ſtören
dürfe und indem er dem Umſtande Rechnung trug daß der
Vorſchlag zur Durchführung des Friedensver
trages von Trianon zur r h hatte erklärte er ſich damit einverſtanden den Vorſchlag der unga
riſchen Regierung der öſterre chiſchen Regierung zur Kenn
nis zu bringen um ſo die Frſerng zu ermöglichen ob
man eine tragſähigere Grundlage für die Unterhandlungenfinden könne Der öſterreichiſche Bundeskanzler erklärte

mit Rückſicht auf das ihm durch die Perſon des italieniſchen
Miniſters des Aeußern eingeflößte Vertrauen ziehe er das
Er uchen in ernſte Erwägung und formulierte einige Be
dingungen die Marcheſe della Torretta der ungariſchen Re
gierung zur Kenntnis brachte Nachdem Torret a auf vieſe
Weiſe Gelegenheit gehabt hatte die Geſichtspunkte Oeſter
reichs und Ungarns in dieſer Frage kennen zu lernen und
da er es als möglich erachtete zu einer Vereinbarung zu
kommen unterrichta e er die Kab Kerte ine e h

Agenzia Stefani

don vom Stande Angetegenketn wobei er die Alliferken
erſuchte mit ihm zuſammenzuar elle und
befriedigende Löſung der ernſten Frage herbeizuführen
Die Botſchafterkonferenz die über die lage unterrichtet
wurde nahm die im Gange befindliche Vermi tlungsaktion
zünſtig auf Gleichzeitig wurde e ausgeſprochen daß
je Aktion auf das Ungarn übermittelte bis zum 4 Oktbr

befriſtete Ultimatum keine aufſchiebbare Wir
kung ausübt

Markſpekulation in London
London 30 Sept

Laut Daily Expréß iſt die Spekulation in
Mark in der City ſehr groß Ein hervorragender City
bankier erklärte der Times es ſei keineswegs aus

n daß ſich 10 Milliarden deutſcher Mark in
ngland befinden

c

Deutſches Reich
Die Autonomie Oberſchleſiens Von gegneriſcher Seitewird in der oberſchleſiſchen Bevölkerung ſtemartſch das

Mißirauen geſät als ob die Reichsre ſerugg das Autonomie
ieceſetz nicht durchzuſühren gewillt ſei oberſchteſiſchenAbckordneten h arteien haben an die Regie

rklärungrung eine kleine Anfra richtet ob ſie eineabgeben will die jedes Withtrauen völlig be eitigt

Die Wuchergerichte Aus einer vom Reichsmintſter
der Juſtiz dem Reichstag überreichten Darſtellung iſt zu erheben a im Kalenderſahr 1920 vor den Wuchergerichten

7 524 Fälle anhängig gemacht worden ſind Nur in 9397
ällen iſt auf Freiſprechung erkannt worden Jn 24 Fällen
t eine S e in 55 Fällen der Verluſt derbürgerlichen Ehrenrechte n äh worden 109mal

überſchritten die Geldſtrafen 50 Mk Jm allgemeinen
wären ſis viel zu milde

Marzrm Corli wird in zwei Tagen in BerlinEr will einen Kngeren Kurauſentha t in Bad Roanhein nehmen

Wöhltäi gkeltspflege in Barmen Die Stadtverordneten
in Barmen bewilligien 69 000 Mart 4 165 020 Mark
ür die Notleldenden in Rußland illionen für die Er
öhung der Wohlſahrtsunterſtühun en Bedürftiger in Barmen

Der Entdeder des e ſiſchen Kalid r Im Alter
von 70 Jahren ſtarb in Niedersrug im Eſſaz der Gründer und
Chef der Metallgießereien Vogt K Co Niederbruck und Mühl
n Seit mehr als 80 Jahren hat S Vogt neben
inen Fabriken noch eine Internationale Bohrge etſchaft

gebildet die mit von Vogt Co gebquten Vohrtürmen
nicht das durchtbcherte dernen wien V a t n ere kal r vie Ka retune der ine Fiit
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Werte geſchaffen worden

Halle und Umgebung
Holle den 1 Oktober 1921

Die halliſche Baudeputation in Bernburg
Eine Fahrt nach Bernburg zur Beſichtigung der dortigen

großen Bauten unternahmen am Mittwoch unter Führung
der Herren Oberbürgermeiſter Dr Rive und Stadtbaurats
Joſt die Mitglieder unſerer Baudeputation Die Beſichtigung

galt zunächſt dem neuen Rathauſe das bisher eine Militär
kaſerne war und in überaus gelungener Weiſe umzedaut iſt

Dann wurde noch das Schloß und das Solbad beſichtigt Ueber
die Eindrücke die die Herren empfangen haben ließen ſich
Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive und Stadtbaurat Joſt zu
einem Mitarbeiter des Anhaltiſchen Kurier in Darlegungen
aus die auch für Halle Jntereſſe haben Herr Oberbürger
meiſter Rive ſagte ungefähr

Jch bin ganz erſtaunt über das was wir hier zu ſehen
bekommen Wir ſind aus alten Zeiten ſehr verwöhnt
Mit unſerer Baudeputation hasen wir ſeit dem Jahre 1906
Deutſch and Oeſterreich Ungarn Holland Begien und Däne
mark bereiſt 1915 mußten dieſe Reiſen eingeſtellt werden aber
im Vor ahre haben wir ſie wieder aufgenommen Die Mitte
hierfür ſind zwar verſtärkt worden aber zu großen Reiſen
haben wir doch keine Möglichkeit mehr Es geht uns alſo
wie ſo vieren Deutſchen wir lernen erſt jetzt einmal unſer
eigenes Vaterland kennen Man hat früher von dem
was uns am nächſten lag ja nicht immer vom höchſten gedacht
Jch war ſchon als ich auf dem Städtetag in De ſau weilte
erſtaunt darüber wie Deſ,au ſich herausgemacht hat und ich
war nun geſpannt wie ſich uns Bernsurg präſentieren würde
Aber das was wir heute geſehen hasen hätte ich in keinem
Falle erwartet Wie die e Stadt heute wierer ausſieht darin
zeigt ſich das We en der anhaltiſchen Städte breit angelegte
behäbige ruhige und gepf egte Straßen auch wenn ſee viel
leicht einmal ein wenig langweitig ſind der ſchöne Baum
wuchs in den Straßen der ſchöne Blick auf das Land das
prachtvolle Schloß alles wirkt hier harmoniſch zuſammen
Wie man aus der alten Kaſerne ein neues Rathaus gemacht
hat daß muß man einmal geſehen haben So etwas zu
machen darauf iſt man ja bisher nie gekommen Wir haben
hier den Typ der alten Kaſerne wie ſollte man daraus erwas
machen Wie es gemacht wurde das iſt alles Menſchen
mögiche Das alte Kreishaus wirkt überraſchend Wenn man
die alten Bilder ſieht und damit das Haus in ſeinem jetzigen
Zuſtand vergleicht ſo muß man ſagen daß das Werk prächtig
gelungen iſt Die Front iſt vorzüglich ebenſo die Gänge
mit ihren Farbenwirkungen und Perſpektiven Man wird zu
geben müſſen daß dieſes Haus nicht allen geſallen wird aber
ich würde glücklich ſein wenn ich in Halle ein altes Bauwerk
ſo in ein neues umgeformt geſehen hätte Das Solbad macht
ſich famos

Stadtbaurat Joſt erklärte Der Plan der Reiſe nach
Bernbürg ſtammt ja von mir Jch halte es für der Mühe wert
einmal aus der Großſtadt in die kleinere Stadt
zu gehen Von dem was hier in Bernburg getan wurde
wie hier das Praktiſch mit dem Künſtteriſchen in Verbindung

gebracht wurde kann man wirklich lernen Man denkt heute
immer wir ſeien ſo fürchterlich verarmt daß nichts mehr zu

machen ſei Hier in Bernburg ſind aber doch künſtleriſche
Bernburg war ja in der glück

lichen Lage die Kaſerne kaufen zu können bei uns in
Halle iſt das leider nicht möglich Die Jdee die Kaſerne

zum Rathaus umzubauen war gut wenn auch die Räume
ſehr tief ſind und vorausſichtlich die Heizung teuer werden

wird Die Aufgabe iſt glänzend gelöſt worden und wir
würden zufrieden ſein wenn wir in Halle in gleichem Um

a jange wie in Bernburg etwas mathen könnten

Sund der Kinderreichen
Mittwoch abend fand im Saale der Mar inſchule eine

gut r Verſammlung ſtatt gert Rechtsanwalt
Hirſch als 1 Vorſitzender begrüßte die Erſch enenen und
legte an Stelle des am grienen verhiſder en Referenten
die Ziele des Bundes klar Schutz der Familie insbeſondere
die Vertretung der ſozialen und wiriſchaftlichen Jntereſſen
der Kindereichen unter grundſätzlichem u uſe aller kon
feſſionalen und parteipolitiſchen Fragen r erſtrebt eine

den re e re t Pfeez en Famiien angemeſſene euergeſetzgebung geeignete Wohnungen En lohnung nach ſozialen Geſichtspunkten
und Kinderzulagen Zuweiſung von Arbeiten ſeitens
der Gemeinde und anderer Verbände von kinderreichen
Familien Auskunft und Unterſtützung bei Anpachtung von
Garten und Ackerland beſondere Berückſichtigung bei Unter
bringung von Kindern auf dem Lande bei Vergebung von

Freiſte len an höheren Schulen und bei Jnanſpruchn ihme
von Stiftungen Unterbringung von ſchulentlaſſenen Kin
d in Lehrſtellen Rat und Hilfe in beſonders ſchwierigen
Fällen
Nach eingehender Behandlung des Sieuerthemas würde

eine Reſolution Atgtt die ſich an den An rag des Geſammt
rerbandes der Kinderreichen mit dem Sitze in Köln an
ſchließt und an die Reſchsregierung und ſämtliche Parteien
geſandt werden ſoll Es wurde beantragt den TFinkommen
ſteuerſatz je nach der Zahl der unver draten Kinder zu er
mäßigen die 577 n e n ne und Kinde r
zulagen von der Einkommenſteuer zu befreien und die im Geſetz vorgeſehene Einkommensgrenze
für Ermäßigung bei außerordentlicher Belaſtung dur
Un erhalt mittelloſer Angehsriger von 30 000 Mk au
80 000 Mk zu erböhen welche dingt wird durch die in er
heblichem Maße fortgeſchrittene Entwertung des Geldes

Lebhafte Diskuſſton ſchloß ſich ag das Siedelungs und
Wohn ungeproblenm an beide Fragen ſollen in ſpäteren
Winierve rſammkungen eingehender erörlert werden

hypnoſe und Suggeſtion

Sollte man nicht meinen daß dieſe Wortja Taufende et würden r 2 on w

en e neann der ernſt zu neben iſt und man kann g5
t

d
n diehörer nach Dutzenden len So est n Ken al n warf

weil die Hallenſer A vas Auftreten all Qua
und Schwindler gew worden wären

S
rn en h Unterben r tſein daran m

iſt das ſo vie en gen gro äum alles ihr und ere erberußtſein s ſie

nene r Chemnig Jenny

lieber am Schein ſich betrügen als am Sein ſich belehren
läßt Warum ſind denn die Theater ſo leer und die Kinos
ſo voll warum gähnen bei literariſchen Vortragsabenden
leere Stuhlreihen und brechen die Sitzbänke bei Lionellg
dem Löwenmädchen Nun wir wollen hoffen daß am
Montag an dem Herr HanſenKrau e ſeinen zweiten Vor
tragsabend reranſtaltet der Thaliaſaal einen beſſeren Be
ſuch aufweiſt Portragsabend iſt eigentlich ein ſalſcher Aus
druck denn reden kenn Herr Hanſen Krauſe ob ſeiner
übergroßen Nervoſität ſchlecht und tut er auch glücklicher
weiſe wenig Was er dagegen an hypnotiſchen Ex
perimenten vorführt iſt ausgezeichnet Er führt
den hypnotiſchen Schlafzuſtand durch die verſchiedenſten
wiſſenſchaftlich bekannten Methoden herbei arbeitet mit
ſtaunenerregender Sicherheit und Schnelligkeit was doppeltanzuerkennen iſt da bei einer großen Zuhoörerſchaft ſtets
Ablenkungsmöglichkeiten in Hülle und Fülle vorhanden ſind
Ein unter den Zuhörern anweſender Arzt prüfte am
Donnerstag abend bei einem der in Tiefhypnoſe befindlichen
Herren die Starre und konnte nur feſtſtellen daß neben
völliger Muskel und Nervenſtarre auch eine
weitgehende Blutgefäßſtarre eingetreten ſei denn
bei tiefer Verletzung der Hand mit einem Meſſer trat den
noch nicht die geringſte Blutung auf Herr Hanſen Krauſe
verſteht es auch ſeine Vorführungen mit Humor zu würzen
wenn er z B zwei der in Hypnoſe Verſenkten die Jlluſion
einredet ſie ſeien Erzberger und Liebknecht und
wenn er demzufolge zwiſchen beiden eine amüſante Rede
ſchlacht inſzeniert Der Beifall der Herrn Hanſen Krauſe
von ſeiten der Zuhörerſchaft gezollt wurde war ehrlich und
ſtark Jeder Arz wird über die gezeigten Leiſtungen ein
anerkennendes Urteil abgeben müſſen wenn er ſich auch
prinzipiell einer hypnotiſchen Vorführung vor der breiten
Oeffentlichkeit ablehnend gegenüber verhält Und in dieſer
Hinſicht werden wir uns dem Urteil der Aerztewelt an
ſchließen Hypnoſe iſt nicht dazu da als ſenſationelle Schauvor
führung verwendet zu werden Für den zweiten Abend des
Herrn Hanſen Krauſe ſei übrigens darauf hingewieſen daß
es ſich empfiehlt Jugendlichen unter einer gewiſſen Alters
grenze den Zutritt zu dem Vortrag nicht zu geſtatten denn
einmal wirken gerade ſolche jugendlichen Elemente leicht
ſtörend und andererſeits können die Einflüſſe der hypno
tiſchen Vorführungen auf die leicht erregbaren und allzu
empfänglichen Gemüter unſerer Jugend leicht ſchädlich

wirken H BSchwurgericht

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
hatte ſich der 1893 in Rordhalben in Oberfranken geborene
Arbeiter Simon Görg vor dem hieſigen Schwurgerichtzu verantworten Der Arbeiter Görg wohnte im Januar
1920 in Leipzig von wo er täglich nach Bitterfeld zu ſeiner
Arbeitsſtätte fahren mußte Er katte für die erſte Januar
woche zwei Wochenkarten 4 Klaſſe gelöſt für ſich ſelbſt
und für die Tochter ſeiner Zimmerwirtin der er anſtatt der
fälligen Zimmermiete die ihm zugebörige Deputatkohle der
Grube Leopold auf der er beſchäftigt war überließ Da
Görg für die zweite Januarwoche kein Geld zur Löſung
zweier Wochenkarten mehr beſaß fälſchte er die beiden
Wochenkarten indem er aus einer 1 eine 2 machte Einmak
glückte der Betrug doch ſchon als der Angeklagte mit ſeiner
Reifegefährtin die Rückfahrt antre en wollte wurden ihm
an der Sperre in Bitterfeld die Karten abgenommen Durch
die Fälſchung iſt das Vermögen des Eiſenbahnfiskus um
9 Mark geſchädigt worden Die Geſchworenen bejahten die
Schuldfrage nach ſchwerer Urkundenfälſchung in Tateinheit
mit Betrug und erkannten dem Angeklagten mildernde Um
ſtände zu Das Gerich verurteilte den Angeklagten zu vier
Monäten Geſängnis von denen 11 Wochen durch die
rer shaft als verbüßt gelten außerdem wurde ihmStrafauſſchub auf drei Jahre gewährt

Prof Lang zum Supetintendenten ernannt Der Domprediger
gaft ver Schloß und Domkirche in Hälke g Honorarprofeſſor
ür hiſtoriſche Theologie an der Univerſität Halle Dr theol Auguſt

ang iſt zum Superintendenten ernannt worden ihm wurde das
Ephoralamt der reformierten Diözeſe in Halle a S übertragen

Der bisherige Landrat des Saalkreiſs Adolf Thiele
iſt mit dem heutigen Tage von ſeinem Am e zurückgetreten
Sein Abgang erfolgte weil er ant vergangenen Montag
das 68 Lebensjahr vollendet und damit die Höchſtalters
grege für einen Landrat auf Grund des Geſetzes vom
15 September 1920 erreicht hatte Der Nachfolger des
Herrn Thiele wird zunächſt das Amt als kommiſſariſcher
Landrat verwal en

Schönzeit bis zum Ende des Jahres Für den Regierungs
bezirk Merſeburg wird die Schonzeit für Rehkälber ſowie für
Truthähne und Truthennen auf das ganze Jahr 1921 aus
gedehnt

Jugend rjorge Der ſtändige Ausbau der Jugendämter
und anderer öffent ſicher Jugendfür vrgeſtellen hat einen ſo
ſtarken Bedarf an deruflich vorgebildeten und ſtagatlich ge
prüften Säug ingspfrererinnen hervorgerufen daß die Nachfrage nach ſolchen bei weoitem nicht gedekt und dieſer Frauen
beruf zurzeit ausſichtsvoll bezeichnet werden kann um ſo
mehr als auch von privater Seite derartige Säuglingsepflege
rinnen vielfach geſucht werden Abgeſehen von einer Be
ruféſtellung iſt die ſichere Kenntnis der Pflege des geſunden
und kranken Säuglings und Kleinrindes unerläßlicher Be
ſtandtell in der Frauenbildung Lehrgänge zur Ausbildung
von Säugülngsſchweſtern mit ſtaatlicher Abſch ußprüfung und
von Säuglingspflegerinnen in der Familie ſowie zur Unter
weiſung von Hoſpitantinnen veranſtaltet das als ſtaatliche
Säugtingepflegerinnenſchuke anerkannte Säugengeheim der
Stadt Halle Oiebichenſteinger Straße 6 Schriftliche und münd
liche Auskunft dortſelbſt koſtenfrei

Vundeencker am Tag Sonntag den 2 Oktober
vormittags 10 Uhr im Lindenhof Pächterverſammlung

FamilienNachrichten

Srdoren Herrn Hans Delſenroth und Frau Lotte geb
Krauſe an rrn Adolf Schlegel unddte do h rnriebte Mar n addlich er uito Hoder Jhlewitz b Velsben

Kunſt und Wiſſenſchaft
ſefſor tich Barth den ganze Generativnen von

als Lehrer a ver die Statt n
nunmehr mit dem Kündworth hen

Berlin Er beginnt ſeine neue Tätigkeit als Lefter einer Aus
bildungsklaſſe am 1 Oktober

Ein neues Werf Cerhart Hauptmanns erſcheint demnächſt
unter dem Titel Anna ein ländliches Liebesgedicht i
23 Geſängen bei S Fiſcher Die in Hexametern abgefaßte
Dichtung iſt offensar durch ein Jugenderlebnis des Dichters
angeregt worden

Urologenkongreß Aus Wien meldet uns ein Drahtbericht
Am 28 September wurde hier die anfte Tagung der Deutſche
Geſellſchaft für Urologie von Profeſſor Völker Halle a d S
eröffnet Zahlreiche deutſche ſchweizer und auch japaniſche Aerzt
waren anweſend

Hochſchulnachrichten

Dem bekannten Vertreter der induſtriellen Pfy goechnik Privatdozenten an der Berliner Techniſchen
Hochſchule Dr Walther Moede iſt die Dienſtbezeichnung
außerordentlicher Profeſſor verliehen worden Zum

Rektor der Techniſchen r in Aachen iſt für die Zeit
vom 1 Oktober 1912 bis Ende Juni 1922 der ord Profeſſor
der Bergwiſſenſchaften Geh Bergrat Aug Schwemann
ernannt worden Wie wir erfahren iſt den Privat
dozenten an der Berliner Techniſchen Hochſchule Dr
phil Dr Jng Friedrich Kock Reine und angewandt
Phyſik und Dr Otto Lippſtreu Literatur die Dienſt
bezeichnung außerordentlicher Profeſſor beigelegt worden

Provinzial Nachrichten
Tagung des hotelbeſitzer Verbandes des Harzes

Harzburg 28 Sept Der Verband der Hotelbeſitzer des
Harzes und der umliegenden Gebiete hatte die Mitglieder nach
Bad Harzburg in den Harzburger Hof zuſammenberufen

Der Vorſitzende Südekum eröffnete die Verhandlungen
und führte aus daß im ablaufenden Halbjahr die politiſche
Lage es geſtattet habe die Geſchäfte ohne große Störungen
abzuwickeln und daß an dem Wiederaufbau kräftig habe mit
gearbeitet werden können Er betonte die Eigenart der Hotel
induſtrie die ohne großen Verbrauch von Rohſtoffen des
Auslandes in der Lage ſei das Gold aus dem Auslande ins
Reich hereinzuziehen Der Beſuch aus dem Auslande
ſei in dieſem Sommer groß geweſen Der gute Ge
ſchäftsgang gebe aber natürlich kein Recht die Hotelinduſtriellen
über Gebühr bei der Aufbringung der Laſten zu beanſpruchen

Ueber die neuen Umſatzſteuern ſprach Syndikus Dr
Knapmann aus Düſſeldorf Der dem Reichsrat vorliegende
Entwurf der Umgeſtaltung der Umſatzſteuern belaſte das Hotel
und Gaſtwirtsgewerbe in ſo hohem Maße daß die Exiſtenz
mancher Betriebe auf dem Spiele ſtehe Die neue Beſteurung
wird wirtſchaftlich ſo große Schädigungen nach ſich ziehen daß

der geſamte Handel und das Gewerbe ſchwer betroffen werden
Mancher Betrieb würde nicht in der Lage ſein die Umſah
ſteuer in ihrem ganzen Umfang auf das Publikum abzuwälzen
weil ſeine Eigenart dies nicht vertrage Dieſe Betriebe würden
unrentabel Es ſei alles mögliche geſchehen von der Spitzen
organiſation die in Betracht kommenden Reichsſtellen auf di
Gefahren hinzuweiſen Man ſtoße aber leider dort überall
nicht nur auf große Unkenntnis der Eigenart des Hotel
gewerbes ſondern auch auf Teilnahms oſigkeit An den Vor
trag ſchoß ſich eine lebhafte Ausſzrache an Es wurde eine
Entſchließung einſtimmig angenommen in der die am 28
September in Bad Harzburg tagende Vollverſammlung des
Hotelbeſitzer Verbandes des Harzes und der umliegenden Ge
biete erklärt daß die im neuen Umſatzſteuerge etz Entwurf
vorgeſehene erhöhte Umſatzſteuer auf die Verabreichung von
Speiſen und Getränken und namentlich die vorgetragene Klaſſi
fizierung der Gaſtſtätten nach dem Merkmale der Preiſe
für Tauſende von gaſt wirtſchaftlichen Betrieben den wirk
ſchaftlichen Ruin bedelten Die Perſammlung erhebt ſchärfſten
Einſpruch dagegen daß der Umſagzſteuergefetz Entwurf
wiederum nur für das Hotel und Gaſtwirtſchafts Gewerbe eine
Ausnahmebeſteuerung vorſchlägt

x Merſeburg 30 Sept Jn einem Verſuchs
laboratorium in Merſeburg heute vor12 Uhr mittags eiſe Stahlflaſche w zwei Läboranten
ſchwer verletzt wurden

Bitterfeld 30 Sept Die Stadiverordneten
ſitzung beſchäftigte ſich mit einet Magiftratsoorlage die
den Bau einer Kaſerne für zwei Hundertſchaften der
Schutzpolizei vorſleht Obwohl der Bau 8 Millionen Mark
koſten wird iſt dieſe Löſung der Unterkunftsfrage für die
Stadt nicht ungünſtig Die Vorlage wurde angenommen

Raßlan 29 Sept Ein heftiger Kampf iſt hier
zwiſchen Hausbeſitzern und Mietern entbrannt Die Mieter
vereinigung machte geſtern bekannt daß am 1 Oktober d Jdie Miete nur in der Höhe gezahlt werden braucht daß zu
dem Mietspreis von 1914 ein Aufſchlag von 4
zuläſſig ſei während alles andere ungültig ſet Dem wi
ſpricht aber noch eine in Kraft befindliche Bekanntmachung
des Magiſtrats wonach neben der Friedensmiete ein Aufſchlag
von 35 Prozent zuläſſig iſt und nebenher noch anteilig das
Waſſergeld die Grundwertſteuer und das Schörnſteinfegergeld
vom Mieter zu zahlen ſind Der Magiſtrat t nun be
kannt daß dieſe Verordnung vorläufig noch in Kraft fei
obwohl der Mieterverein jegi von dieſer feinerzeit zwiſchen
Vermietern und Mietern getroffenen Vereinbarung zurück
etreten ſei Inzwiſchen hat der HöchſimietenfeſtſetungsLueſchuß eine andere Vater feſtgeſeht die aber erſt in

Kraft tritt wenn die erung die v heltun dazu er
teilt haben wird Da wird es bei der Mietszahlung am
1 Oktober d J einen ſchönen J r We

Wernigerode 23 Septbr ilien un g rFürſt e Sroleetn Wern ode hat aus Anlah v an
dem er vor 25 Jahren Chef des Hauſes Wornigerode
wurde und das Stammgut e in Höhe von
einer Million gemacht Unter anderen tenPenſi ds und der Beamten Unteh wart u Armen der Stadt und
Wernigeröde ſe 100 000 der
80 900 das Gymnaſium als far
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f Raumdurg a S 29 490 0009 Warnene aurger Gegend einen Betrag
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davon nicht nur direkt die Gaſtſtätten ſondern auch indirekt
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Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Verlin Grunewald
Sonnabend den 1 Oktober

1 R Blücher Alarid 2 Don BViniou Glückskind
R Dardanos Ebereſche 4 R Alpenroſe Hausfreund

Prämie Teufelsroſe 6 Abenteurer Magyare7 R Hauptmann Wolkenſchieber

Der Weltrekord im 20 Km Laufen iſt von dem Schweden
Mattſon verbeſſert worden Er durchlief die Strecke in 05 20,1
Kaum ein Weltrekord iſt in den lettten Jahren ſo oft angegriffen
worden wie dieſer 1913 ſtand er auf 07 54,4 A AhlarenSchwe
den dann wurde er von Tatu Kalehmainen auf 07 40,2 ver
heſſert Deſſen Bruder Hannes ſchraubte ihn 1920 auf 07 18
und im Juni d J durchlief der Döne Arxel Jenſen e 20000
Meter in der neuen Beſtzeit von 06 54 Die deutſche Hödkſt
leiſtung hält Blanſenburg Berlin mit 09 59,5

Deutſches Turn und SportAb e chen Die nächſte Prüfung
der langen Strecke 10 Kilometer iſt am Dienstag 4 Oktober
abends 5 Uhr auf dem 9Eer Platz Die beteiligten Vereine
wollen Sportzeugen ſtellen

Vermiſchtes
Ueberfall auf einen Schupobeamten Während eines

Tanzvergnügens im Lolal eines Gaſtwirts Haa e in Merſn
bei Lauenburg in Pommern beläſtigte und mißhandelte der
Höker Krack aus Saulin in betrunkenem Zuſtande ein Mäd
chen Dieſes ſuchte Schutz bei einem Schupobeamten Nun
richtete ſich die Wut des Krack gegen dieſen Er horte mehrere
ſeiner Freunde herbei die ſich auf den Beamten ſtürzten und
ihn nieder chlugen Der Beamte griff in der Notwehr an
Boden liegend zu ſeiner Schußwa fe und gas auf ſeine An
greifer zwei Schüſſe ab Ein Schuß traf den Kopf der zweite
den Unterſeib des Krack der nach wenigen Augenöl cken ſtarb
Die eine Kugel verletzte leder auch ein Frau aus Merſin
die ins Krantenhaus gebracht werden mußte

Der Schatz des Seeräubers Störtebeck r Vor kurzem wurde
ein großer Schatz bei Zamſtedt im Kreiſe Neuhaus
an der Oſte gefunden Von einigen Seiten wurde er ſofort
als der verſchwundene ſogenannte Skörteöecker Schatz bezeich
net Eine Prüfung des entdeckten Schatzes hat ergeben daß
es ſich nicht nur um Silber handelt ſondern daß alles was
auf den erſten Blick als Meſ,ing angeſehen wurde reines
Gold iſt Der Schatz beſteht zur Hauptſache aus aller
hand Gegenſtänden wie Bechern Schüſ,eln großen Ringen
Kannen uſw jedoch find irgendwelche Münzen noch nicht
geſehen worden Die Gegenſtände ſind in einer vollſtändig
vermoderten mit Eiſen beſchlagenen Kiſte untergesracht Noch
in einer Metertiefe liegt Metall ſo daß es ſich um etwa
zwei Kubikmeter Gold und Silber handelt das
ſchon allein einen Metallwert von mindeſtens 20 Millionen
Mark hat abgeſehen von dem Kunſtwert Es iſt möglich daß
dieſer Schatz ſeinerzeit von den Seeräubern vergraben wurde
Mit der Ausgrabung ſoll ſo lange gewartet werden bis
einwandfrei feſtſteht wem der Millionenſchatz heute zuſteht

Neue arkktiſche Wetterſtation Jn dieſen Tagen hat von
London aus ein Stab von engliſchen Meteorologen die Aus
reiſe nach der rund 500 Kilometer öſtlich von Grön
land gelegenen einſamen Jn el Jan Mayen anetrelen um
hier eine neue Wetterſtation einzurichten Sie iſt beſtimmt
auf funkentelegraphi,chem Wege viermal täglich me eoroogiſche
Nachrichten dem Meteorologiſ n Amt des britiſchen Luft
miniſteriums zu übermitteln in hofft dadurch die britiſche
Wettervorherage auf einen zu Herlä ſigeren Boden ſtellen zu
können Jedes Land in Europa einſchließlich der neugedildeten
Staaten wie der Tſchechoſlawakei fendet heute täglich draht
loſe Wetterberichte an das britiſche Luftminiſterium das da
durch in der Lage iſt ein Gebiet zu kontrollieren das ſich
Hunderte von Meilen über den Aktlantiſchen Ozean erſtreckt
bis an die Grenzen Aſtens heranreicht und das ſich von
den nordafrikaniſchen Häſen bis zur arktiſchen Zone erſtreckt

Neue Goldfunde in Kalifornien Jn Santa Monika
in Südkalifornien ſollen außerordentäch reiche Goldfunde von
wei Petroleumſuchern gemacht worden ſein Die Goldfelder
hält man für reicher als die vor 70 Jahren entdeckten kali
forniſchen Goldfelder

Das Bürgertum vogelfrei Jn Jtzehoe kam es wie
uns von dort geſchrieben wird zu unerhörten Bedrohungen
und Miß handlungen von Bürgern und Bür

erſöhnen Eine Loge hielt e ründungsverſamm
ab Man ſaß ruhig bei der Beratung als eine Anzahl halbwüchſiger Surſchen das Haus ſtürmte Einige

ältere Herren traten dem Mob entgegen und ſuchten ihm
den Zweck der Zuſammenkunft zu erklären es wurde aber
gar nicht auf ſie gehört ſie wurden niedergeſchlagen andere
Logenmitglieder wurden mißhandelt Vie Bande hauſte wie
die Banditen riß die Dekoration herunter trat den ſchwarz
weiß roten n im mit Füßen brüllte durch das
Haus ſch ſeit ganze in die Flucht und zertrümmerte

ſterſcheiben Jn dieſem Augenblick zog an dem Hauſe
in lzug des Jugendbundes vorüber der in Jtzehoe ein

mehr ägiges Feſt beging Die Rotte ſtürzte auf die Straße
und fiel über die jungen Leute her entriß ihnen die
und ſchlug in die Schar ein Die im Zuge mitgeführte ſchwarz
weißrote Fahne wurde zerriſſen ihr Träger blutig ge
am Rach der erſten Ueberraſchung ſetzten ſich viele

ngehörige des Jugendbundes zur Wehr und bei Fackelbeleuchtung entwickelte ſich ein Feftiger Straßenkampf bei

welchem es auf beiden Seiten Verletzte gab Die auswär
tigen Mitglieder des Jugendbundes flohen nach dem Even
tinenStift wohin die inzwiſchen verſlärkte Rotte folgte
Hier gelang es der Polizei den bereits begonnenen Sturm
auf das Gebäude zu verhindern Wie lange noch wird ſich
das Bürgertum das alles gefallen laſſen

Der ſchwerſte Mann der Welt ein gewiſſer Gütgemann
der zuletzt in einem Reſtaurant in Wattenſcheld auftrat iſt
einer Lungenentzündung eregen Gütgemann der aus Köln
ſtammtz war 46 Jahre alt und wog 530 Pfund

Ein raffinierter Trick Ein etwa dreißigjähriger Un
bekannter der ſich in München einem Amerikaner als
Fremdenführer angeboten und daraufhin einige Tage mit
ihm verkehrt hatte traf abends den Amerikaner in einem
Café Nach kurzer Underhallung verließ der Unbekannte
das Café und begab ſich in die e des Amerikaners
wo er ſich unter falſchen Angaben deſſen Koffer geben ließ

dem Koffer t ſig 500 00 Mark bares Geld
uckſachen und Kleider Nach Entnahme des Bargeldes

wurde der Koffer zurückgeſand
Ein als Salvarſanſchieber Wie aus Hamburg ge

wurde von der dort gen Polizei an Bord dese e

8 Prozent gegen 6 Prozent im Vorjahre vor

amten ba ten erfahren daß ſich unter der Güterladung auch n
erheblicher Poſten Salvar an benden ſollte für den le n Aus
fuhrerlaubnis eingeholt worden war Sie fanden 2700 Am
pullen Solvar an und beſchlagnahmten ſie Als Verkäufer
dieſes wertvollen Handelsprodultes wurde ein Hamburger Arzt
ermittet gegen den eine Unterſuchung ein elcitet worden iſt

Handel Gewerbe und Verkehr
ccc 9

vom rheiniſchweſtfäl ſchen Wertpapiermwarkte

Mitteilungen des Banlhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Die abgelaufene Woche ſtand ganz im Bann der neuerlichen

kataſtrophalen Verſchlechterung der Markwährung die nunmehr
wieder einen Stand erreicht hat der ungefähr dem tiefſten bisher
erreichten Punkt des Februars 1920 entſpricht Die Wirkungen
auf die Wertpapiermärtte wie ſie ſich in der abgelaufenen Woche
herausgebildet haben waren jedoch ungleich gewaltiger Das
anlageſuchende Kapital hat ſeit jener Zeit infolge der fortſchrei
tenden Papiergeldinflation eine ungeheure Vermehrung erfahren
und da das zur Verfügung ſtehende Material an Wertpapieren
bereits durch monatelange Käufe zum größten Teil abſorviert
worden iſt konnte die pantkartige Flucht vor der Mark Kursſteige
rungen hervorrufen die man noch vor kurzer Zeit für unmöglich
gehalten hätte e großen Voren wurden durch e geſchilde ren
Vorgänge naturgemäß viel ſtärker in Anſpruch genommen als
der Kuzenarkt jedoch hat ſich deſſen Jnrereſſenkreis derart ver
größert daß der Verkehr in den letzten Tagen einen ungewöhn
lichen Umfang annahm und die Kursfeſtſtellungen an den Jn
duſtriebörſen ſich vis in die ſpäten Abendſtunden hinzogen

Am Kohlenkuxenmarkte ſind für ſchwere Werte
außerordentliche Steigerungen feſtzuſtellen die für Ewald Graf
Bismarck König Ludwig und Conſrantin der Große etwa 70 000
bis 80 000 Mark betrugen Graf Schwerin Fröhliche Morgen
ſonne und Langenbrahm engen mit einer Steigerung von etwa
20 000 bis 25 000 Mark aus dem Verkehr hervor Von mittleren
Werten gewannen Johann Deimelsberg Heinrich Glückaufſegen
Carolus Magnus Diergardt Moers Wilhelmine Meviſſen und
Hermann 1 III etna 10 000 bis 15000 Mark Von kleineren
Werten waren Admiral Blankenburg Gottesſegen Alte Haaſe
Karl Friedrich und Trappe im Verkehr und um etwa 4000 bis
5000 Mark höher Umfaſſende Nachfrage entwickelte ſich für
Lothringen und Adler Bergbau tien von denen erſtere bei gro
ßein Geſchäft etwa 200 Prozent letztere etwa 120 Prozent ge
wannen

Am Braunkohlenmarkte ſtanden mitteldeutſche Werte
im Vordergrund des Jntereſſes von denen Leonhardt und Michel
etwa 15 000 Mark Veſta und Gute Hoffnung etwa 7000 Mark
anzogen Zu anziehenden Preiſen wurden Bellerhammer und
Lucherberg umgeſetzt

Der größte Verkehr ſpielte ſich auf dem Kalimark e ob
wo umfangreiche Kaufaufträge zur Erledigung gelangten Nach
dem eine Eeſundung der Verhältniſſe in der Kaliinduſtrie ſich an
bahnt iſt man zu der Auffaſſung gelangt daß eine Vernachläſſi
gung dieſes Marktes nicht mehr berechtigt iſt und wandte ſich
deshalb in ſtärkerem Maße dieſem Gebiete zu Von ſchweren
Werten wurden größere Käufe in Neuſtaßfurt Glückauf Sonders
hauſen und Burbach vorgenommen die einen Aufſchwung um etwa
15 000 Mark zu verzeichnen hatten Von den Werten der Win
tershall Gruppe gewannen Wintershall ſelbſt etwa 100 000 Mark
während Alexandershall Kaiſeroda und Sa ſen Weimar um etwa
10 000 Mark ſtiegen Lebhafter Beachtung erfreuten ſich die
Werte der Hohenfels Gruppe und der Gumpel Gruppe von denen
beſonders letztere in großen Beträgen zu ſteigenden Preiſen aus
dem Markte genommen wurden Der Verkehr erſtreckte ſich im
übrigen auf faſt ſämtliche Werte des Kurszettels die durchweg
gröhere Preterr hingen erzielten Elſäſſiſche Werte blieben da
jegen vernachlüſſigts Am Kattaktienmartte kam gegen Schluß der Woche

eine kräftige Nachfrage zum Durchbruch die von ſprunghaften
Steigerungen begleitet wurde Die größten Gewinne wieſen
Heldburg Ronnenberg und Sigmundshall Aktien mit etwa
80 Prozent auf während Krügershall Adler Halleſche Juſtus
und Hannoverſche Kaliwerte etwa 40 bis 50 Prozent gewannen

Am Markte der Freiverkehrswerte fand wäh
rend der ganzen Woche ein äußerſt lebhafter Verkehr in einer
großen Anzahl der hierher gehörigen Werte ſtatt von denen be
ſonders Rheiniſch Weſtfäliſche Schachthau Stahlwerk Becker Che
miſche Fabrik Rhenania Ludwig Eanz Getreidekommiſſion Benz
und Flender Brückenbau Steigerungen von 100 Prozent und dar
über aufwieſen Mansfelder Kuxe für welche die Nachfrage an
dauerte waren um weitere 1000 Mark gebeſſert

x Der Aufſichtsrat des Vankvereins Göttingen ſchlägt

5 Unter dem Namen Max Haupt Textilaktiengeſellſchaft in
Apolda wurde dort mit einem Grundkapital von vorläufig 250 000
Mark eine neue Aktiengeſellſchaft gegründet die in erſter Linie
den Handel mit Woll und Seidenwaren ſowie die Herſtellung
von Tertilwaren betreiben wird

Kleinbahn Aktiengeſellſchaft Wallwitz Wettin Die dies
zährige Generg verſammlung der Kleinbahn Aktiengeſellſchaft
Wallwitz Wettin fand geſtern nachmittag 3 Uhr unter dem Vorſitz
von Regierungs at Dietze Merſeburg im Hotel Hohenzollernhof
ſtatt Es waren drei Attionäre mit 716 Aktien vertreten Der
Vorſitzende des Auſſichterates Regierungs at Dietze verlas
uerſt den Eeſchäftsbericht und die Betriebsrechnung für 1920
m vergangenen Geſchäſtsjahr iſt anſtelle des neuen Herrn von

Kroſigk Regierungsrat Dietze zum Vorſitzenden des Auſſichtsrates
ernannt worden und als Aufſſichtsratsmitglied Land at Thiele
Ver Betrieb der Aktiengeſellſchaft hat ſich inſofern verſchlechtert
da das Verhältnis der BVetrielkseinnahmen zu den Betriebsaus
gaben ungünſtiger geworden iſt es ſind im vergangenen Geſchäfts
jahr 70,74 Prozent der Einnahmen auf die Ausgaben angerechnet
worden Eegenüber anderen Kleinbahnen die zum Teil zugeſetzt
haben iſt der Abſchluß der Kleinbahnaktiengeſellſchaft Wallwitz
Wettin recht günſtig Der Ueberſchuß beträgt 144 147,83 Mark
Nach den üblichen Abgängen für die Erneuerungs und Reſerve
fonds und nach einer Zurückſtellung von 20 00 Mark für ein neu
eingerichtetes Vetriebserhaltungskonto dieſes dient zur Deckungder Unkoſten die durch die innere Unterſuchung der Sotomotiven

entſtehen verbleiben als Reingewinn 41,147,83 Mark Der
Aufſichtsrat hat beſchloſſen auf die eine Million Aktienkapital
4 Prozent Dividende i V auszuſchütten und den
Reſt des Reingewinns auf das neue Geſchäftsjahr zu überſchreiben
Die Gewinn und Verluſtrechnung wurde von der Verſammlung
genehmigt dem Aufſichtsrat und dem Vorſtand wurde Entlaſtung
erteilt

D Vereinigte Schloß und Neumühlen Worke Akt Geſ zu
Eilenkurg Im Geſchäftsbericht wird ausgeführt Die Mühlen
wurden für die Reichsgetreideſtelle und den Kommunalverband
Delitzſch im Lohn beſchäftigt und wie in den vorangegangenen
Jahren von jeder ſelbſtändigen Tätigkeit am offenen Markte
ausgeſchloſſen Die uns zugewieſenen Vermahlungsmengen
ſtanden aber wiederum in keinem Verhältniſſe zu der Leiſtungs
fähigkeit der Mühlen ſo daß dieſe nicht annähernd ausgenutzt
werden konnten Auch bot der von der R G bewilligte höhere
Mahllohn nur einen ungenücenden Ausgleich für die gewachſenen
Betriebsunloſten Wenn wir trol dem in der Lage ſind ein
günſtiges Reg nangsergebnis vorzulegen ſo hauptſächlich deshalb
weil wir durch Verpachtung unſerer G undſtücke verhältnis

GEeſchäftes im neuen Tahr vermögen wir Beſtimmtes nicht zu

des jenigen Getreides geptalten welches die Umlagemenge über
ſteigt Jedenfalls iſt mit einer qualitativ und quanti
tativ günſtigen Ernte zu rechnen ſo daß wohl größere
Getreidemengen dem freien Handel zur Verfügung ſtehen und
wir guch wieder z T die Friedensmehle herſtellen können Der
Fabrikationsgewinn beträgt im vergangenen Jahre 668 785 57
Mark hierzu kommen die Zinsert äge und Pachteinnahmen mit
48 572 29 Mark an dieſen 717 357,86 Mark finden 30 159 33 Mark
zu Abſchreibungen Verwendung Von dem nach Abzug ſämtlicher

und Vorſtand
bleibenden 64 194,15 Mark zuzüglich 22 379,93 Mark Vortrag von

Generalverſammlung Aus dieſer Summe ſchlagen wir vor 10
Prozent Dividende i V 8 zu verteilen

Preiseröhurn in der elektriſchen Jnduffrie
zufolge werden die Teuerungszuſchläge für

Der Frkf Ztg

von 420 auf 450 Prozent erhöht nSchlickum Werke Akt Geſ Hamburg Bruttogewinn 4 139 871
Mark 3 145 594 Abſchreibungen 185 895 Mk
ſchuß 589 837 Mk 153 692 Dividende 18 Proz 66

Deviſenſpekulationen in England Laut Daily Expreß iſt
die Spekulation in deutſcher Mark in der City in London ſeh
groß Ein hervorragender Bankier erklärte es für keineswegs
ausgeſchloſſen daß ſich zehn Milliarden deutſcheMarkin England peſänden

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage

Produktenbericht SBerlin 30 September Telkegramm Am
markt wirkte der ſcharfe Rückgang der Deviſenkurſe allgemein ab
ſchwächend Die Verkäufer zeigten ſich zu Preisnachläſſen geneigt
während die Käufer ſich vorſichtig zurückhielten
ſich widerſtandsfähiger als Roggen der namentlich aus zweiterand viel angeboten wurde S Gerſte erfuhr das Geſchaſt eine

chwankung Hafer litt gleichfalls unter Angebot Flaue Stimmung herrſchte für Mais Mehl wurde nur wenig teilweiſe zu

billigeren Preiſen umgeſetzt Kleie hatte ruhiges Geſchäft fürRaps waren die geſtrigen höchſten Preiſe nicht mehr zu er ielen
Leinſaat ſoll in den letzten Tagen in der Provinz vielfach nach
dem Rhein verkauft worden ſein Hier blieb das Geſchäft ſtill
er e und Futterartikel wurden nur in beſchränkten Um
ange umgeſetzt Von morgen ab erfolgt die amtliche Notierung

mit Ausnahme von Mehl für 50 Kilogr nicht wie bisher füh
100 Kilogr

Amtliche Produktenontierungen
Berlin 30 Sept Telegramm Weizen märkiſcher 460

466 Weilzen weſtpreußiſcher 456 460 matt Roggen märki
ſcher 362 366 matt Wintergerſte 420 434 Sommergerſte
500 534 matt Hafer märkiſcher 370 380 etwas matterx
Mais La Plata Oktober Januar 346 350 ohne Propenien
zugabe Oktober Januar 330 334 Weizenmehl 625 670
matter Roggenmehl 440 485 behauptet Weizenkleie 257
260 Roggenklei 255 265 Raps 780 800 Rübſen 5 Mark
unter Rapspreis Viktoriagerbſen 620 660 Kleine Fgelerbſey
440 500 Futtererbſen 370 400 Peluſchken 360
Wicken 395 410 Lupinen blaue 185 200 gelbe 210 280
Seradella alte 260 280 neue Ernte 320 370 Rapskuchen
275 200 r 425 450 Trockenſchnitzel prompt 250260 Oktober Deze 250 260 Leinſaat 700 720 Kartoffel
Freugerprei ab märkiſchen Stationen Speiſekartoffeln we
50 52 Großhandelspreis ſrei Berlin 55 58 Rote Kartoffeln
41 51 Großhandelspreis 55 57 Gelbfleiſchige Kartoffeln
55 58

Nichtamtliche Rauhfutternotierungen
Verlin 30 Septembex Telegramm Weizen und

Roggenſtroh drahtgerreßt 20 23 Haferſtroh drahtgepreßt 24 27Stroh ſeilgekündelt 16 18 Langſtroh ſeilgebündelt 19 21
Wieſenheu gut geſund und trocken Vormahd 68 75 Nachmahd
65 68 Wieſenheu geſund und trocken 53 59 Kleeheu 85 90
alles ab Station

Metallnotierungen
Berlin 30 Sept Telegramm Raffinade Kupfer 92

bis 99proz 2850 2900 Orig Hüttenweichblei 1040 1070
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 1050 1075 ab Dtſch

ginkhütten Verbandes 1220 Remeltedütte Preis des
ig Hütten Aluminium 98 99 proz inzlattenzink 875 100

gekerbten Blöckchen 4400 4500 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 4600 4700 ginn
Straits Auſt a 7000 200

Banca
üttenzinn mindeſtens 99proz

6800 6900 Reinnickel 98 99proz 6000 6200 An n
1150 1200 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg
2200 2250 Elektrolytkupfer per 100 Kg 3325

Terentmgttlis für Poritnt Volkswirtſchaft und Kommunal politik

ugen Brinkmann für Feuillelon und Beilagen Martin
les Gericht und Vexmiſchtes

r Karl Vacer
mähig grohe Einnahmen hatten Uekler die n
ſagen Sie bängt im weſentlichen davon ab wie ſich die P eiſe
und der Ablatz der mit dem 15 d Mts eingetretenen Freige

euchtwanger fürSport und Provi c Graf r den
eil Krünke

Verlag und SaaleZeitung G m b S

Unkoſten in Höhe von 612608,38 Mark ve bleibenden Reingewinn
von 74 590,15 Mark fommen die Tantiemen an den Aufſichtsrat

in Höhe von 10396 Mark in Abzug Die ver

1919 20 mit zuſammen 86 574,08 Man k ſtehen zur Verfügung der

Elektromotoſen
Transformatoren und ſonſtige elektriſche Maſchinen ab 1 Oktober

S t

121 288 Weber

Banknoten

30 30 29 29Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 115,35 115 6 122,60 124 96

2 u a Doll 11435 114 65 121 35 122
Belgiſche 10 Fr 849 00 821,00 860 50 80 50
Däniſche 100 Kr 2027,75 2632,25 2184 75 2189 25
Enguſche gr f 1 449,25 490 25 457 75 58 78Kl j 1 u dar 428,25 429 25 456 75 457 75
Finntiſche 100 Finn M 161 50 162 09 107 75 108 25
Franzöſi che 100 Fr 848,50 830 50 859,00 661,00
Holländiſche 100 3621 3628 75 3916 003924 06
talieniſche 100 Lire 4620 463 00 493 00 4094,00Rorwegiſche 100 Kr 1402,50 1406,50 1531,25 1534 75

Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K Sneue Abſchn zu 1000 K 5,55 5 65 15 5,25
e do 10 100 K s S 8,05 5,15Rumän Bankn zu 509 Lei u darüber 10605 106 55 104 00 10450

Abſchn unter 50 Le 103,75 104,25 99,75 100,25
Schwedi ſche 100 Kr 2542, 25 2547 75 2732,25 2237,75
Schweizer 100 Fr 2012 75 2 17 25 210 ,25 2107 25
Spaniſche 1100 Peſ 1493,50 1496,50 1553 25 1556 75
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn r

zu 100 K u darüber 121,50 122 00 127 25 127 75do unter 100 K 120,25 120,75 126,65 127,15

2Leipziger Etftektenkurse
Lei pzig den 30 September 1921

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 10500Leipziger Hypoth Bank 175,00Oelsnitzer Kuxe 1450 C
Mitteld Privatbank Pitiler Leipzig 825,00Cröhwitzer Papierflabk 745,00 Prehlitzer Stamm Hki
Glauziger Zuckertabk 1320,00 Priorit Akt nGr Leipziger Strassen Riebeckbier t S1 S 00
bahn 5 25 Vorzugs Hki 122,00Hallesche Zuckerraft 850 00Rositzer Zuckerroff 7658 00

Zementlabk R udelsburger Zementfabk 660
tiugo Schneider Paunsd 700,00 Seachsenwerk 620,00
Körbisd Zuckerfabk S Sondermann u Stier 600,00
Leipziger Kammgarn Stöhr Co 15800,0spinnerei 1250,00 Zimmermann Halle o
Leipziger Malzkabrix 365s,00 Zimmermann Chemnitz 750,00

Produkten
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